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QUALITÄT, DIE MAN SÄEN KANN!

Maximieren Sie Ihren Profit
Heute ist die größte Herausforderung 
der Landwirtschaft kontinuierlich hoch­
qualitative Lebensmittel zu  niedrigsten 
Preisen und konstanten Mengen umwelt­
verträglich zu produzieren. Viele Land­
wirte sehen angesichts schwankender 
Marktnachfragen, steigender Kosten und 
unvorhersehbarer Wetterbedingungen ihre 

Existenz bedroht. Um effizient zu sein, 
sind zwei Dinge wichtig: eine sorgfältige 
Planung und zuverlässige Technologie. Mit 
ihrer zukunftsweisenden Technologie bie­
tet Kubota immer wieder neue Standards 
in der Agrartechnik ­ zur Maximierung 
Ihres Profits! Eine perfekte Aussaat ist der 
erste Schritt, um hohe Erträge zu erzielen. 
Werden in diesem frühen Stadium bereits 

Fehler gemacht, sind diese nachher nur 
schwierig zu korrigie ren. Die pneuma­
tische Sätechnik von Kubota erfüllt alle 
Herausforderungen und garantiert eine 
maßgeschnei derte Aussaat verschiedener 
Kulturen auf Ihrem Betrieb. Die präzise 
Saatgutablage sorgt für eine optimale 
Standraumverteilung und Entwicklung der 
Pflanzen. 
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DAS DOSIER- UND VERTEILSYSTEM IM DETAIL

Das zentrale Dosiergerät dosiert exakt 
jedes gewünschte Saatgutvolumen von 2 
bis 380 kg/ha. Für die unterschiedlichen 
Korngrößen des jeweiligen Saatguts kann 
die Zellentiefe des Zellenrades stufen­ und 
werkzeuglos schnell angepasst werden. 
Über eine Spindel wird ein Kern in das Zel­
lenrad geschoben, der die Zellen ausfüllt 
und somit für Feinsaat flach und breit wer­
den lässt. Damit ist ein gleichmäßiger Sa­
atgutfluss, selbst bei kleinster Korngröße, 
über das zentrale Zellenrad gewährleistet. 

Das vollständig gekapselte Zellenrad gibt 

das Saatgut gleichmäßig in den Luftstrom 
ab. In dem speziell konstruierten Diffusor­
rohr mit anschließendem Wellrohr entste­
hen Luftverwirbelungen, die das Saatgut 
gleichmäßig im Luftstrom verteilen und 
somit eine ausgewogene Zuleitung durch 
die einzel nen Förderleitungen zu den 
Säscharen sicherstellen. Je nach Modell 
befindet sich das Wellrohr mit Verteiler im 
Tank oder außerhalb des Tanks. Eine exzel­
lente Querverteilung ist in beiden Fällen 
gewährleistet.

Einstellung für normales

Saatgut

Einstellung für feines

Saatgut (Kern einge­

schoben)

Exakte Aussaatmengen
Die einfache Verstellbarkeit der Dosier­
zahnräder sowie die Ausrüstung für das 
Abwiegen (Auffangwanne, Sack und 
Waage) machen die Abdrehprobe zum 
Kinderspiel. Schnelles komfortables Ab­
drehen sorgt für optimale Kontrolle!

Halbseitenabschaltung
Die Halbseitenabschaltung ermöglicht es, 
die Aussaat auf die halbe Arbeitsbreite zu 
reduzieren. Die Verteilung wird mit Hilfe einer 
Schraube auf Halbseitenaussaat umgestellt. 
Das Öffnen des Verteilerkopfes oder Tau­
schen des Deckels ist dabei nicht notwen­
dig. Für die Nachrüstung muss lediglich der 
Verteilerdeckel ausgetauscht werden. 33



CX-II SCHEIBENSCHAR: LEICHTZÜGIG - EXAKT - EFFIZIENT

Kosteneffizient und exakt
Das Doppelscheibenschar CX­II von 
Kubota garantiert nicht nur hohe Laufruhe, 
sondern auch eine exakte Ablagetiefe 
des Saatguts. Die Stahlscheibe hat einen 
flachen Anstellwinkel, so dass das Schar 
leicht in den Boden eindringen und eine 
Ablagetiefe von bis zu 6 cm mit gerin­
gerem Zugkraftbedarf erreichen kann. 
Mit einer vorgespannten Feder kann ein 
Schardruck von bis zu 35 kg erzielt wer­
den. Auch bei höheren Fahrgeschwindig­
keiten und Pflanzenrückständen wird so 
sicheres Arbeiten gewährleistet.

Der große Scharschritt von 445mm sorgt 
für ein verstopfungsfreies Arbeiten. Die 
vielfältig einstellbaren Andruckrollen führen 
das Schar exakt in der Tiefe und sorgen 
für den optimalen Bodenschluss des 
Saatkorns. Diese können durch einfa­
ches manuelles Ausheben in Park­ oder 
Schwimmposition gebracht werden, um 
schnell auf wechselnde Wetter­ und Bo­
denbedingungen zu reagieren.

Das Scheibenschar CX­II steht für fol­
gende Kubota Modelle zur Verfügung: 
SD2000M, SD2001MP, SD3001MP, 
SH1150 und SH1650.

CX­II Scheibenschar CX Scheibenschar CX­Scheibenschar

mit schmaler Andruck­

rolle (26 mm)

CX­Scheibenschar

mit breiter Andruck­

rolle (65 mm)

Schleppschar
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So funktioniert es ...
Die Stahlscheibe mit einem Schei­
bendurchmesser von 325 mm schnei det 
sehr laufruhig eine schmale Furche. Durch 
den flachen Schneidwinkel von nur 5,4° 
ist das Schar besonders leichtzügig, so 
dass der Zugkraftbedarf reduziert wird. 
Der benötigte konstante Druck, der das 
optimale Eindringen der Scheibe in den 
Boden gewährleistet, kann über eine 
Feder am Scharhebel auf bis zu 35 kg 
vorgespannt werden. In der Furche wird 

CX-II SCHEIBENSCHAR: LEICHTZÜGIG - EXAKT - EFFIZIENT

Das patentierte CX­II­Scheibenschar 
erzielt sowohl bei trockenen als auch 
bei nassen Bedingungen hervorragende 
Ablageergebnisse. Auch die CX­II­Schare 
bestehen aus konvexer Stahlscheibe und 
flexibler Kunststoffscheibe und funktionie­
ren ohne Abstreifer.
Für besondere ackerbauliche Bedingung­
en stehen optional schmale und breite An­
druckrollen zur Verfügung. Diese können 
durch einfaches manuelles Ausheben in 
Parkposition gebracht werden, um schnell 
auf wechselnde Wetterbe dingungen zu 
reagieren.
Das Schleppschar ist besonders für die 
Saat nach dem Pflug geeignet und erlaubt 
Scharabstände zwischen 9,4 und 15 cm. 
Die Scharspitze aus speziellem Guss ist 
austauschbar. 

Tiefeneinstellung mittels 
Bolzen­Lochrastersystem

Andruckrolle
Ø 250 mm x 42 mm
Abstreifer (Option)

Schardruck 
bis zu 35 kg

Stahlscheibe Ø 325 mm x 3mm
flexible Kunstoffscheibe Ø 250 mm

Wartungsfreie Lager

Fest eingestellte Andruckrollen verlieren zweimal die eingestell­
te Saattiefe. Ein weiter Abstand zwischen Schar und Andruck­
rolle wirkt sich zusätzlich negativ aus.

Die flexible Andruckrolle verliert nur einmal die eingestellte Saat­
tiefe, wenn Hindernisse auf der Oberfläche liegen.

CX-II Schar mit flexibel eingestellter AndruckrolleCX-II Schar mit fest eingestellter Andruckrolle

das Saatgut auf dem Furchengrund abge­
legt. Durch die Kombination aus konvexer 
Stahlscheibe und flexibler Kunststoffschei­
be funktioniert das CX­II Scheibenschar 
ohne Abstreifer und bietet damit dem 
Anwender eine hohe Kostenersparnis 
durch den Wegfall von Verschleißteilen. 
Zudem ist das komplette Schar wartungs­
frei! Bodenschluss erhält das Saatgut ­ je 
nach Bodenbeschaffenheit ­ mittels der 
Andruckrollen. Diese werden über ein 
Bolzen­Lochrastersystem eingestellt und 

können komplett ausgehoben oder aber 
in Schwimmstellung gebracht werden, 
um eine hohe Laufruhe insbesondere 
bei steinigen Bedingungen zu gewährlei­
sten. Bei bindigen Böden empfiehlt sich 
ein Abstreifer an der Andruckrolle, der 
optional erhältlich ist. Schließlich folgt der 
Saatstriegel, der für eine gleichmäßige 
Einebnung und Saatgutbedeckung sorgt.
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DIE KOMPAKTE

Die Kubota SD1000 ist die ideale Maschine 
für kleine bis mittelgroße Betriebe. Sie 
vereint eine kompakte, leichte Bauweise 
mit hoher Qualität. Arbeitsbreiten von 3,00 
bis 4,50 m sind verfügbar. Da der Schwer­
punkt der SD1000 nahe am Schlepper 
liegt, beträgt der Mindestleistungsbedarf 
des Schleppers lediglich 75PS. Die An­
triebsräder, standardmäßig schmal oder 
optional breit, laufen in der Traktorspur mit 
minimalem Widerstand und konstantem 
Schlupf und können an jede Spurbreite von 
1,65 m bis 2,10 m angepasst werden. Der 
Tank ist niedrig positioniert und fasst ein 
Volumen von 750 Liter, die sich aber auf 
1000 Liter erweitern lassen. Für die elektro­
nische Steuerung der Kubota SD1000 sind 
FGS, Signus und ESA optional verfügbar. 

Für einen sicheren Straßentransport können 
Arbeitsbreiten mit mehr als 3,00 m ma­
nuell auf 3,00 m Transportbreite geklappt 
werden.

KUBOTA SD1000

SD1000 mit 3,00 m Arbeitsbreite beim 
Straßentransport

Kompakte Konstruktion für minimalen  

Hubkraftbedarf

Gute Übersicht von der Traktorkabine aus. Einfacher Zugang zum zentralen Dosiergerät 

unterhalb des Tanks.
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Leichte Aufsattel-Drillmaschine 
in 2,50 und 3,00 m Arbeitsbreite
Die Kubota SD1000M ist das professio­
nelle Einsteigermodell und besticht durch 
einfache Handhabung. Durch die günstige 
Schwerpunktlage und das geringe Gewicht 
kann die SD1000M selbst mit kleineren 
Schleppern mit niedriger Hubkraft genutzt 
werden. Sie lässt sich sowohl als Einze­
lgerät verwenden als auch in der aufge­
sattelten Variante mit einer Vielzahl von 
Bodenbearbeitungsgeräten kombinieren. 
Das Dosiersystem wird mech anisch über 
das Spornrad angetrieben und befindet 
sich zentral und leicht zugänglich unterhalb 
des Tanks. Dieser fasst ein Volumen von 
750l und wird von einer UV­ und wetter­
beständigen Abdeckung geschlossen. Der 
Verteilerkopf befindet sich gut geschützt 
im Saatguttank. Die Standardmaschine ist 
mit einem Keilriemenantrieb für 1000 U/ 
min ausgestattet. Bei Bedarf kann auch 
ein hydraulischer Antrieb geliefert werden. 
Mit Hilfe der Systeme FGS für die Fahrgas­
senschaltung und SIGNUS oder ESA für 
die elektronische Sämaschinenkontrolle 
kann eine exakte Fahrgassenführung erzielt 
werden. Für die teilflächenspezifische Be­
arbeitung lassen sich Saatmengen mit dem 
optio nalen elektrischen Sämaschinenantrieb 
ESA proportional steigern oder redu zieren.

DER KLASSIKER 

KUBOTA SD1000M

Hydraulisch klappbare Spuranzeiger sorgen für 

exakte Anschlussfahrten

Alle Einstellungen am Dosiergerät erfolgen 

werkzeuglos.

Sichere Befüllen dank Beladestufe
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KUBOTA SD2000M

Komfortable Tankentleerung Abhängig von den Bodenverhältnissen kön­

nen Druck und Winkel der Striegel manuell 

eingestellt werden.

MEHR ALS NUR EINE DRILLE!

Die Kubota SD2000M ist die schwere 
Ausführung der SD1000M. In Arbeits­
breiten von 3,0m; 3,5m; und 4,0m ist 
die SD2000M perfekt für anspruchsvolle 
Betriebe. Dank des großen Tankvolumens 
von 1.050l werden Rüstzeiten gering 
gehalten und die Schlagkraft optimiert. 
Dieser ist dank der breiten Beladestufe 
leicht zugänglich. Der innen liegende 
Verteilerkopf sowie das Saatgut sind dank 
des Tankdeckels aus Stahl vor Staub und 
Feuchtigkeit geschützt. Der robuste Tank­
deckel kann vollständig geöffnet werden 

Spornrad mit integrierter Bremse

und ermöglicht so die problemlose Befül­
lung mit Frontlader, Big Bag oder Förder­
schnecke. Die Drillmaschine SD2000M 
kann dank universellem Kupplungsdreieck 
auch auf schon vorhandene Kubota 
Kreiseleggen sowie andere Bodenbear­
beitungsgeräte aufgebaut werden. Eine 
hydraulische Scharschienenaushebung 
ist optional erhältlich. Die mechanische 
Schardruckverstellung ist Standard, die 
hydraulische Version ist ebenfalls optional 
verfügbar.
Die verstärkten, hydraulisch klappbaren 

Spuranreißer sind überlastgesichert und 
sorgen für ein zuverlässiges Markieren 
der Anschlussfahrt auch unter schweren 
Bedingungen. Die integrierte Spornrad­
bremse blockiert das Spornrad und somit 
den Antrieb des Dosiergeräts, sobald 
die Maschine aus dem Boden gehoben 
wird, z.B. am Vorgewende. Somit wird 
ein Übersäen verhindert. Die kompakte 
Bauweise der SD2000 nah am Schlepper 
reduziert den Hubkraftbedarf der Ma­
schine.

Universelles Kupplungsdreieck

Überlastsicherung des Spuranreißers
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ELDOS - METERING DEVICE

KUBOTA SD2001MP & SD3001MP SERIES

1. Werkzeuglos abnehmbare Klappe
2. Voll integrierter elektrischer Antrieb
3. Abdrehklappensensor
4. Start­/Stoptaste für Abdrehprobe
5. Neue e­com­Software zur elektrischen 

Steuerung
6. Rotorerkennung, verhindert 

Fehlbedienung
7. Verschiedene Rotoren für 

unterschiedliches Saatgut
8. Antistatisches Gehäuse
9. Werkzeuglos abmontierbare Klappe für 

schwere Saatgüter
10. Festes Antriebssystem. Keine mech. 

Einstellungen notwendig
11. Zentrale Bedienung der Abdrehklappe
12. Schleppluftansaugung 

Rotor 2 für 
Gras oder
Ähnliches

Rotor 3 für 
Raps und 

Feinsaatgut

Rotor 4 für 
geringere
Getreide­
mengen

Rotor 5 
für Mais, Son­

nenblumen und 
Greeningsaat­

Gemenge

ELDOS
Das neue Dosiergerät ELDOS verfügt 
serienmäßig über einen elektrischen 
Antrieb e­com und ist voll ISOBUS­
kompatibel. Durch die automatische Teil­
breitenschaltung GEOCONTROL (Option) 
stoppt bzw. startet das Dosiergerät 
automatisch. Überlappungen/ Fehlstellen 
werden so vermieden. Spezielle Sen­
soren gewährleisten die Funktionalität, 
z.B. die Überwachung der Abdrehklappe 
und der Dosierwelle. Der Abdrehvorgang 
ist durch eine separate Saatgutführung 
verlustfrei sehr einfach möglich. Eine 
Fernbedienung ermöglicht dem Fahrer, 
den Abdrehvorgang vom Dosiergerät aus 
zu starten. Die Kalibrierung wird automa­
tisch durchgeführt. Standard­Rotoren für 
feines und grobes Saatgut oder Dünger 
sind verfügbar. Sollte der Fahrer einen 
falschen Rotor wählen, erhält er unver­
züglich eine Warnung. Das System ist 
komplett selbststeuernd und erkennt die 
Rotoren auf Anhieb. Der Rotorenwech­
sel ist schnell und einfach, ganz ohne 
Werkzeug. Eine Ausbringmenge von 1 bis 
400 kg/ha ist je nach Arbeitsbreite und 
Sägeschwindigkeit möglich. Ein zusätz­
licher fünfter Rotor ist als Option für die 
Aussaat von Mais, Sonnenblumen und 
Greening­Saat verfügbar.

Focus 3 ist ein Terminal des e­bas­ Systems, 
um alle Funktionen der Sämaschine zu steu­
ern. Nicht ISOBUS­kompatibel.

Elektronische Überwachung
Zwei Systeme stehen für die Steuerung zur 
Verfügung:
Option Nr. 1 ist das e­bas­System, wel­
ches die Basiselektronik zum Antrieb und 
Überwachung aller Gerätefunktionen über 
das Focus 3­Terminal enthält.
Dieses System steuert das elektrisch 
angetriebene Dosiergerät ELDOS, die 
Fahrgassenschaltung, die Hektarangabe 
und den Gebläseantrieb.
Option Nr. 2 ist das e­com­System, 
welches mehr Anforderungen des profes­
sionellen Landwirts erfüllt. Mit dem e­com­
System ist die SD2001MP/SD3001MP voll 
ISOBUS­kompatibel und bereit für Plug 

& Play! Mit einem Standardstecker, wird 
das Gerät direkt an den ISOBUS­Terminal 
eines ISO­konformen Traktors (DIN­ISO 
11873) angeschlossen.
Alle Geräteinformationen und Steuerungs­
funktionen werden auf dem virtuellen 
Terminal des Traktors angezeigt. Ein 
zusätzlicher Monitor ist nicht notwendig. 
GEOCONTROL und GPS­Signal sind 
möglich, um doppeltes Säen am Vor­
gewende zu vermeiden.
Ist der Traktor nicht mit dem ISOBUS­
kompatiblen System ausgestattet, kann 
die Sämaschine auch über die Terminals 
IsoMatch Tellus GO oder IsoMatch Tellus 
von Kubota gesteuert werden.

Rotor 2 für 
hohe Getreide­

mengen
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CLEVER UND KOMPAKT

Die Skala der Schardruckverstellung kann 

auch während der Fahrt vom Fahrer abgele­

sen werden.

Ein elektronischer Füllstandssensor, der von 

außen einstellbar ist, eignet sich für geringe 

Mengen wie Raps, bis hin zu großen Ausbring­

mengen. Ein Sichtfenster im Tank gibt jederzeit 

die optische Kontrolle der Füllstandshöhe des 

Saatguts von der Traktorkabine aus .

Immer die richtige Aussaatstärke! Der Radar­

Geschwindigkeitssensor nimmt die Geschwin­

digkeit der Sämaschine auf, um die jeweilige 

Ausbringmenge zum richtigen Zeitpunkt 

anzupassen.

KUBOTA SD2001MP & SD3001MP 
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CLEVER UND KOMPAKT

Die schweren Baugruppen (Tank und 

Kreiselegge) sind direkt hinter dem Traktor 

angeordnet. Diese Konstellation führt zu einer 

optimalen Schwerpunktlage, zu reduziertem 

Hubkraftbedarf und sichert die Manövri­

erbarkeit des Traktors. Die serienmäßige 

Transportbeleuchtung ermöglicht einen 

sicheren Straßentransport zu jeder Tages­ und 

Nachtzeit.

Euro-Connection
Flexibel im Einsatz, kann die Scharschiene 
jederzeit einfach ab­ und angekuppelt 
werden mittels Fanghaken, vergleichbar 
wie beim Frontlader. Spuranreißer sind 
auf der Kreiselegge montiert. So ist die 
Kreiselegge kurz fristig auch für den Soloe­
insatz zur Saatbettbereitung verfügbar. 

Die SD2001MP und SD3001MP wurden 
exklusiv für die Kombination mit Kubota 
Kreiseleggen (PH2001 und PH3000) 
entwickelt. Alle Kreiseleggen müssen mit 
dem ”Euro­Connection” Verbindungs­
system ausgerüstet sein.

Ein Parallelogramm und ein Viergelenk sichern 

die optimale Einstellung der Kreiselegge und 

Scharschiene und sorgen so für eine präzise 

Saatgutablage. Die Kreiselegge ist so unab­

hängig von der Scharschiene einstellbar!

Die integrierte Lösung für  
flexible Säverfahren
Die Kubota SD2001MP/SD3001MP ist 
Bestandteil einer integrierten Kreisel­
eggen­Drillmaschinen­Kombination. 
Trotz des integrier ten Konzepts kann 
die Kreiselegge durch schnelles An­ und 
Abkuppeln der Scharschiene auch solo 
genutzt werden (Euro­Connection).
Der Saatguttank ist direkt auf dem Drei­
punktbock der Kubota PH­Kreiselegge 
(Modelle PH2001 und PH3000) montiert. 
Durch die Verlagerung des Verteilerkop­
fes auf die Scharschiene bietet er bei 
Verwendung des optionalen Tankaufsat­
zes ein Fassungsvermögen von bis 
zu 2.000l. Der klappbare Tankdeckel, 
der gegen Überlast gesichert ist, kann 
vollständig geöffnet werden, sodass die 
Befüllung mit Frontlader, Big Bag oder 
Förder schnecke erfolgen kann.
Die Sätiefe kann zentral über das Ein­ 
bzw. Ausschwenken von Spacern an den 
beiden Hydraulikzylindern werk zeuglos 
eingestellt werden. Über die Hydraulik­
zylinder kann auch bei Bedarf z.B. zur 
Vorbearbeitung des Vorgewendes die 
komplette Scharschiene ausgehoben 
werden. Das Viergelenk für die Schar­
schiene sorgt für eine gleichmäßige Abla­
getiefe vom kurzen und langen Schar für 
jede Sätiefe. Das Parallelogramm für die 
Kreiselegge sorgt für eine unabhängige 
Einstell ung der Zinkentiefe im Boden. 
D.h. die Sätiefe bleibt unverändert. 
Sowohl die SD2001MP und SD3001MP 
wird standardmäßig mit dem be währten 

CX­II Scheibenschar mit einem Reihen­
abstand von 12,5 cm ausgerüstet. 

Das elektrisch angetriebende  Dosier­
gerät ELDOS ist auf der linken Seite 
der Maschine angebracht. Durch diese 
patentierte Tankkonzeption ist es leicht 
zugänglich und sorgt für ein sicheres und 
komfortables Abdrehen sowie für eine 
schnelle Entleerung und Reinigung der 
Drillmaschine. 

Die Grundausrüstung für das Abwiegen 
(Auffangwanne und Waage) ist serien­
mäßig. 
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KUBOTA SH1150

VIELSEITIG MIT OPTIMALER BALANCE

Die aufgelöste Bauweise führt bei dem 
Fronttank SH1150 von Kubota zu einer 
gleichmäßigen Gewichtsverteilung auf die 
Anbauräume und erreicht damit eine opti­
male Schlepperballastierung. Dies verbes­
sert die Fahrsicherheit und Manövrierbarkeit 
und ermöglicht gleichzeitig dem Fahrer ei­
nen perfekten Überblick über das Gespann. 
Der SH1150 kann universell sowohl für 
die konventionelle Aussaat als auch für die 
Einzelkornaussaat verwendet werden. Bei 
der Einzelkornsaat wird der Fronttank mit 
speziellen Dosiergeräten und entsprechen­
dem Verteilerkopf ausgestattet und kann so 
für die Reihendüngung eingesetzt werden.
Der Düngertank fasst in der Standardversi­
on 1.150 Liter und kann mit dem optionalen 
Tankaufsatz bis zu 1.700 Liter vergrößert 
werden. Die Befüllung kann über Big Bag, 
Frontlader oder Förderschnecke durchge­
führt werden. Um gegebenenfalls noch per 
Hand Saatgut nachzufüllen, gibt es optional 
eine leicht zugängliche, einklappbare 
Beladestufe direkt am Behälter. Alternativ 
ist die Kombination eines Reifenpackers 
am Tank möglich. Der Kubota SH1150 
verfügt über ein Dosiergerät, welches sich 
unter dem Tank befindet und von vorne gut 
erreichbar ist. Ein großer Auslauf direkt über 
dem Dosiergerätantrieb wird mitgeliefert. 
Der Mindestleistungsbedarf beim Fronttank 
SH1150 liegt bei 110PS.

Der Radar­Geschwindigkeitssensor (optional) 

nimmt gleichzeitig die Geschwindigkeit vom 

Fronttank SH1150 und Anbaugerät auf, um 

die jeweilige Ausbringmenge zum richtigen 

Zeitpunkt anzupassen.

Die V2A­Schieber am Tank verschließen den 

Tank sicher. Somit kann die Dosiereinheit 

einfach entleert werden und setzt sich, zum 

Beispiel bei der Verwendung von aggressiven 

Düngern, nicht zu.

Die Anhängung der Scharschiene an das 

Bodenbearbeitungsgerät erfolgt über ein 

Schnellkuppesystem und gewährleistet eine 

gleichmäßige Tiefenführung der Scharschiene. 

So kann auch das Bodenbearbeitungsgeräts

als Solomaschine kurzfristig genutzt werden.

Zur Reduzierung der vorderen Achslast kann 

ein Reifenpacker integriert werden.
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VIELSEITIG MIT OPTIMALER BALANCE

KUBOTA SH1650 Wie bei der Kubota SH1150 erreicht 
die aufgelöste Bauweise bei der Kubota 
SH1650 eine optimale Schlepperballa­
stierung. Der Fronttank SH1650 verfügt 
über einen Tank, der als Doppeltrichter­ 
Behälter angelegt ist und zwei Dosier­
geräte versorgt.

Diese werden über das einseitig laufende
Spornrad angetrieben. Der Gebläseantrieb 
und die Aushebung des Spornrads erfol­
gen optional hydraulisch.
Der Tank fasst bis zu 1.650 Liter Saatgut 
bzw. Dünger mit Erweiterungsmöglichkeit 
auf 2.200 Liter. In Kombination mit einer 
Einzelkornsämaschine können bis zu 16 
Reihen mit Dünger versorgt werden.

Mit dem elektrischen Sämaschinen antrieb 
(ESA) ist der Fronttank SH1650 zusätzlich 
GPS­kompatibel.

Aufgeräumt angeordnete Zuleitungen und 
Anschlüsse ermöglichen eine optimale 
Übersicht und erleichtern Kontroll­ und 
Wartungsarbeiten.

Die elektronische und hydraulische 

Schnittstelle ist gut zugänglich.

Schnellkupplungssystem Scharschiene

(passend für alle Kubota Walzen)

CX­II Schar mit doppeltem Auslauf für 

Düngung (rotes Rohr) und Saatgut­

ausbringung (schwarzes Rohr) in einer 

Überfahrt.
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KUBOTA PH1000

KUBOTA PH2001

KUBOTA PH3000

Robuste Technik, zuverlässige 
Arbeitsweise und hoher Wieder-
verkaufswert bei Arbeitsbreiten 
von 2,50 bis 4,00 Metern

Mit den drei Varianten PH10000, PH2001 
und PH3000 für Schlepper bis 140, 180 
und 250 PS bietet Kubota dem moder­
nen Landwirt die passende Lösung für 
seine individuelle Betriebsstruktur. Die 
stabile, selbsttragende Getriebewanne in 
Verbindung mit durchgehend gehärteten 
Zahnrädern garantiert optimale Kraftüber­
tragung selbst bei härtesten Bedingungen. 
Der große Freiraum zwischen Zinkenträger 
und Wanne erlaubt auch großen Mengen 
organischer Substanz sowie Steinen einen 
problemlosen Durchgang. Die besondere 
Konstruktion ist auf minimalen Wartung­
saufwand ausgelegt. Alle Modelle können 
mit Zinken mit Schnellwechselsystem 
ausgerüstet werden. Durch die helikale 
(spiralförmige) Zinkenanordnung werden 
Spitzenbelastungen des Antriebs ver­
mieden und eine ruhige Laufeigenschaft 
erreicht. Die Anordnung in unterschied­
lichen Winkelpositionen garantiert eine 
gleichmäßige Nivellierung und hilft 
Steinschäden zu vermeiden. Zudem 
wird Kraftstoff eingespart. Eine optimale 
Bearbeitung bei harten Bodenbedingun­
gen wird durch den Untergriff der Zinken 
erzielt. Die speziellen Kubota „Pro­Fit“­
Zinken ziehen die komplette Kombination 
in den Bearbeitungshorizont und sichern 
so eine konstante Bearbeitungstiefe. Der 
Zinken hebt dabei das Erdmaterial an und 
untermischt es mit dem Material auf der 
Oberfläche: für beste Bedingungen zur 
Mulchsaat. Carbidbeschichtete Zinken als 
Option garantieren längste Standzeiten.

KUBOTA KREISELEGGEN

Selbsttragende Wannenkonstruktion für höchste 

Stabilität. Hier das Schnittmodell der PH3000 Serie.1414



Vollständig geschweißte Wellengehäuse 

sorgen für eine große Biegesteife und Dreh­

widerstand der Wanne. Der große Freiraum 

zwischen Wanne und Zinkenträger ermöglicht 

Rückständen oder Steinen problemlos zu 

passieren.

Vier Kreisel mit acht Zinken pro Meter bei 

helikaler Anordnung sorgen für ein optimales 

Saatbett.

Die robuste, selbsttragende Wannenkon­

struktion bildet das Rückgrat der gesamten 

Maschine.

Der stabile und zuverlässige Dreipunktturm ist 

für die einfache Verbindung mit verschiede­

nen Schleppern und den Aufbau von schwe­

ren Drillmaschinen ausgelegt.

Die gefederte, stufenlos einstellbare Planier­

schiene erzeugt eine ebene Oberfläche und

ermöglicht intensive Zerkleinerung.

Parallelogrammgeführte Seitenplatten 

mit Überlastsicherung gewährleisten eine 

gleichmäßige Einebnung, ohne Dämme zu 

hinterlassen.

Die Tiefeneinstellung ist nahe am Turm 

positioniert, um die Krafteinwirkung auf die 

gesamte Konstruktion zu minimieren.

Die Schnellwechselzinken sind mit einem 

Bolzen und Klappstecker gesichert. Alle Zin­

ken können in kürzester Zeit ohne Werkzeug 

gewechselt werden.

Die Welle der Zinkenträger ist in zwei starken 

Kegelrollenlagern gelagert.

Anbaumöglichkeiten für unterschiedliche 

Nachläufer: Rohrstab­, Zahnpacker­, Cracker­, 

Flexlinewalze.

Robuste Getriebe mit Wechselradzahnrädern 

in der Serienausrüstung. Zusätzliche Zahnrä­

der sind verfügbar.
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ALLES UNTER KONTROLLE MIT ISOBUS

Elektronische Fahrgassen-
schaltung FGS
Mit der elektronischen Fahrgassen schaltung 
FGS stehen unterschiedliche Fahrgassen­
rhythmen zur Auswahl. Bei der Anlage der 

SIGNUS elektronische  
Sämaschinenkontrolle
Die elektronische Sämaschinenkontrolle 
SIGNUS erfüllt die Aufgaben der umfas­
senden Information und der einfachen 
Eingabe. Sie bietet eine Vielfalt an Funk­
tionen und der präzisen Steuerung. Für 
exaktes Anschlussfahren beim Spritzen 
oder Düngen werden mit der elektroni­

schen Sämaschinenkontrolle Signus Fah­
rgassen angelegt und optisch angezeigt. 
Signus bietet darüber hinaus eine Vielzahl 
weiterer Funktionen (Anlage von Sonder­
rhythmen, Veränderung der Aussaat­
menge, Überwachung der Gebläsedrehzahl 
usw.), die für den jeweiligen Bedarf einfach 
einstellbar sind und sich während der Fahrt 
schnell abrufen lassen.

Fahrgasse bekommt der Fahrer einen opti­
schen Hinweis. Auch die aktuelle Fahrt der 
Drillmaschine wird optisch angezeigt und 
kann bei Bedarf manuell korrigiert werden. 
Daneben bietet die FGS eine Stromabfall­
Warnanzeige (Serie) und eine Tankreserve­
anzeige.

Die Kubota M7001 Serie ist ISOBUS 11783 
kompatibel. Somit kann die pneumatische 
Sämschine in der ISOBUS Ausführung direkt 
mit dem traktoreigenen K­Monitor bedient 
werden.
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ALLES UNTER KONTROLLE MIT ISOBUS

Die nächste Generation des universellen 
ISOBUS Terminals – IsoMatch Tellus
• Zwei Schnittstellen mit zwei Bildschirmen 

übereinander in einem Terminal
• ISOBUS Stop Button
• Touchscreen­Display

Robustes Aluminiumgehäuse
und ergonomische Griffleiste
Der IsoMatch Tellus ist das erste ISOBUS 
Terminal weltweit, welches gesteigerte 
Hardwarekapazität mit zwei Displays in 
einem Gerät vereint. Er ermöglicht die 
komfortable Kontrolle zweier ISOBUS­
Geräte, ohne blättern zu müssen.

Maximale Effizienz mit Precision 
Farming 
IsoMatch GEOCONTROL ist eine 
fortschrittliche Software­Anwendung 
für den Gebrauch von Düngerstreuer, 
Feldspritzen, Drill­ und Einzelkornsämaschi­
nen, um die Genauigkeit und die Effizienz 
zu steigern, während eine nahtlose Integra­
tion an andere Precision Farming Systeme 
garantiert wird. IsoMatch GEOCONTROL 
bietet:
• Automatische GPS­gesteuerte Teil­

breitenschaltung
• Variable Applikationsmenge
• Dokumentation 
• Manuelle Führung
• Vorgewendefunktion
• Einfache Erfassung der Schlaggrenzen
Mit dieser fortschrittlichen Software­

IsoMatch Tellus GO 
Der IsoMatch Tellus GO ist für Land­
wirte der erste Schritt in Richtung 
Präzisions landwirtschaft. Mit der 
integrierten Software IsoMatch GEO­
CONTROL ist es möglich die Effizienz 
zu steigern, sowie Kosten und Zeit zu 
sparen. Die Software beinhaltet ein 
manuelles Spurführungssystem, die 
automatische GPS­Teilbreitenschaltung 
und die ortsspezifische variable Men­
genausbringung ­ egal ob mit Dünger­
streuern, Pflanzenschutz spritzen oder 
Sämaschinen. Precision Farming ist nur 
ein Klick entfernt.

Anwendung auf dem IsoMatch Tellus oder 
IsoMatch Tellus GO wird eine automati­
sche Steuerung der Teilbreiten gewährlei­
stet. Die Bedienung ist sehr einfach und 
erleichtert die Arbeit insbesondere bei 
bereits eingesetzter Dunkelheit. Sie kön­
nen variable Mengen ausbringen, indem 
Sie Ihre persönlichen Schlagkarten auf 
das Terminal laden, welches dann über 
GPS gesteuert wird. Durch die Software 
IsoMatch GEOCONTROL stellt sich 
automatisch die Ausbringmenge sowie die 
Teilbreitensteuerung ein. Die Einsparungen 
der Betriebsmittel wie z.B. Dünge­ und 
Pflanzenschutzmittel sowie Saatgut sind 

signifikant. 
Kubota legt ein Hauptaugenmerk auf die 
Entwicklung und Produktion neuester 
elektronischer Lösungen für landwirt­
schaftliche Maschinen. Folgende Entwick­
lungsinitiativen in der ISOBUS Technologie 
werden unternommen:
• Nutzensteigerung für den Anwender. Ein 

ISOBUS Terminal ersetzt viele anbau­
gerätespezifischen Terminals auf dem 
Traktor.

• Verbesserung der Kompatibilität der 
ISOBUS Produkte (Plug & Play).

Focus 3 (nur mit ELDOS)
Der Focus 3 ersetzt die FGS und den Signus 
und betreibt das e­bas System für die Basis­
elektronikfunktionen wie Tankreservemelder, 
Fahrgassensysteme, Hektarzähler etc. Des 
Weiteren hat das Terminal eine komplette 
Diagnosefunktion. Focus 3 ist nicht ISOBUS­
kompatibel und unterstützt keine GPS­Signale 
oder Anwendungen.
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ZUBEHÖR

Vorauflaufmarkierer
• Fahrgassen mit System und  

Saatguteinsparung

Halbseitenabschaltung
• Einfache Umstellung zur Halbseiten­

aussaat
• Verteilerkopf muss nicht geöffnet  

werden
• Nachrüstung einfach möglich

Abstreifer an der Andruckrolle
• Reinigung der Andruckrolle
• Empfohlen bei feuchten Bodenbe­

dingungen

Beleuchtung
• H3/LED Arbeitsscheinwerfer zur 

Ausleuchtung der Beladeplattform
• LED Scheinwerfer zur 

Innentankbeleuchtung

Tankaufsatz
• Bei den Modellen SD2001MP (300 l) 

und SD3001MP (400 l) kann die Tank­
kapazität bzw. bei den Fronttanks 

 (550 l) vergrößert werden.

Magnetklappen
• Magnetklappen zum Anlegen von 

Fahrgassen mit Randreiheneffekt

S-Striegel Ø 10 mm
• S­Striegel für optimale Einebnung 

und Saatgutabdeckung ­ auch 
in Bedingungen mit größeren 
Ernterückständen geeignet

Hydr. Schardruckeinstellung
• Hydraulische Schardruckeinstel­

lung  mit Skala und doppelwirkender 
Zylinder

• HydraulicschesScharaushebung 
speziell für den Soloeinsatz am Vor­
gewende

Rotor Nr. 5
• Ein zusätzlicher Rotor Nr. 5 für Mais. 

Sonnenblumen und Greening­Ge­
menge
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TECHNISCHE DATEN

• Standardausrüstung    ◦ Option    ­  für diesen Typ nicht verfügbar

Angebaut Aufgesattelt Modular

Modell SD1000 SD1000M SD2000M SD2001MP SD3001MP SH1150 CB1000 SH1650 CB2000C

mit SH1150 mit SH1650

Tankinhalt (l) 750 750 1050 1100 1600 1150 - 1650 -
Tankaufsatz ◦ - - ◦ (300) ◦ (400) (550) - (550) -

Klappbarer Tankdeckel • • • • • • - • -

Antrieb 1000 U/min ◦ • • - - • - • -
Antrieb 540 U/min • ◦ ◦ - - - - - -
Hydr. Gebläseantrieb ◦ ◦ ◦ • • ◦ - ◦ -
Hydr. Spuranreißerwechsel 
(Einzelsteuerung) • ◦ - - - - - - -

Hydr. klappbarer Spuranreißer - ◦ ◦ - - ◦ - ◦ -
Vertikal hydr.klappbarer 
Spuranreißer - - - • • - - - -

Anzahl der Dosiergeräte 1 1 1 1 1 1 - 2 -
Mikrodosierung • • • • • • - • -
ELDOS Dosiergerät - - - • • - - - -
Aussaatmenge 2–380 kg/ha • • • • • • - • -
Aussaatmenge 1-400 kg/ha mit 
ELDOS - - - • • - - - -

Mechanischer Hektarzähler ◦ ◦ ◦ - - ◦ - ◦ -
Halbseitenabschaltung ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ - - - -
Fahrgassensystem FGS ◦ ◦ ◦ - - - - - -
Fahrgassensystem Signus ◦ ◦ ◦ - - ◦ ◦ ◦ ◦
Fahrgassensystem Focus 3 - - - • • - - - -
Elektrischer Antrieb IsoMatch 
Tellus / Tellus GO ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ ◦

Vorauflaufmarkierer ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ - ◦ - ◦
CX Scheibenschar ◦ ◦ ◦ - - - ◦ - ◦
CX-II Scheibenschar mit 
Andruckrollen - - ◦ • • - ◦ - ◦

CX-II Doppelauslauf in 
Kombination mit SH1650 - - - - - - - - •

Andruckrollen für 
CX-Scheibenschar • ◦ ◦ - - - ◦ - ◦

Zentrale Schardruckverstellung 
über Spindel ◦ • • • • - • - •

Zentrale hydr. Scharschienen-
verstellung inkl. 
Scharschienenaushebung

- - - • • - - - -

Hydraulische 
Schardruckverstellung ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ - ◦ - ◦

S-Saatstriegel (8 oder 10 mm) ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ - ◦ - ◦
Beladestufe ◦ ◦ ◦ • • - ◦ - ◦
Klappbare Plattform - ◦ ◦ - - - ◦ - ◦
Scharschienenaushebung - ◦ ◦ • • - ◦ - ◦
Beleuchtung ◦ ◦ ◦ ◦ ◦ - ◦ - ◦
Gewicht (kg) 435 - 560 460 - 620 618 - 732 840 - 1350 875 - 1390 570 - 800 252 - 498 750-1440 407 - 906
Arbeitsbreite (m) 3.0  4.0 4.5 2.5  3.0 3.0  3.5 4.0 3.0  3.5 4.0 3.0  3.5  4.0 3.0  3.5  4.0  3.0  4.0
Anz. Schare 20   24   29 20   20 20   24   29 24   28  32 24   28   32 24  28   32 24   32

24   29   32 24   24 24   28   32
       32   36        29 29
       32        32
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Der Hersteller behält sich das Recht vor, technische Daten ohne Vorankündigung zu ändern. Der vorliegende Prospekt dient ausschließlich zur Beschreibung. Einige der abgebildeten Teile in 
diesem Prospekt sind optional und gehören nicht zur Grundausstattung. Informationen zu Gewährleistung, Sicherheit oder für weitere Produktinformationen sind beim zuständigen KUBOTA­
Vertragshändler zu erfragen. Zu Ihrer Sicherheit empfiehlt KUBOTA unbedingt die Verwendung des Sicherheitsgurtes bei fast allen Einsätzen. 
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